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LAS VEGAS IST EINE besondere Stadt, vielleicht einzigartig in der Welt. Zum einen, liegt sie buchstäblich irgendwo im Nirgendwo. Als die Stadt entstand, gab es keine andere menschliche Siedlung in Dutzenden von Kilometern in jeder Richtung. Meines Wissens, ist es auch die einzige Stadt der Welt, die für einen einzigen, ausschließlichen Zweck gebaut wurde: um Spaß und Unterhaltung zu bieten. Was auch heute noch der Hauptzweck ihres Daseins ist, obwohl sie im Laufe der Jahre bei den US-Streitkräften erheblich an Bedeutung gewonnen hat (mit der großen Nellis Air Force Base in der Nähe) und heute eine ziemlich angesehene Universität hat, sowie mehrere Unternehmen, die insbesondere im Online-Handel und in der Logistik tätig sind.

Die Entstehung dieser Stadt geht erst auf das Jahr 1902 zurück (wie wir sehen werden), aber ihr Wachstum war buchstäblich explosiv. In den Jahren des großen Booms, von den frühen 90er Jahren des letzten Jahrhunderts bis zu der verheerenden Rezession, die zwischen 2007 und 2008 begann, musste die Telefongesellschaft zwei Telefonbücher pro Jahr drucken, statt des traditionellen Jahresverzeichnisses, das in allen anderen Städten üblich ist, um mit der unglaublichen Geschwindigkeit, mit der die Bevölkerung der Gegend wuchs, mitzuhalten. Die Einwanderung nach Las Vegas aus anderen Teilen der Vereinigten Staaten, ähnelte einer Flut. Dies lag an den schier unerschöpflichen Beschäftigungsmöglichkeiten des Gastgewerbes, zu denen Hotels, Casinos (die schon immer die Hauptattraktion der Stadt waren), Restaurants und angeschlossene Dienstleistungen gehören, mit weitaus besseren Löhnen als im Rest des Landes – aufgrund der großzügigen Trinkgelder der Touristen –, und am warmen und trockenen Klima, das viele sehr angenehm finden.

Man kann mit Sicherheit sagen, dass die Geschichte dieser Stadt gleichermaßen kurz und ungewöhnlich ist. Darüber hinaus handelt es sich um eine Geschichte, die gänzlich durch die Entwicklung ihrer Casino-Hotels (Resorts, wie sie heute genannt werden) erzählt werden kann, weil diese immer den Rhythmus, das Schicksal, die Abfolge von glücklichen Zeiten und dunklen Momenten gekennzeichnet haben. In diesem Buch konzentriere ich mich nur auf die Resorts, die an einem der beliebtesten und bekanntesten Boulevards der Welt, dem berühmten Las Vegas Strip (der eigentlich Las Vegas Boulevard South heißt), entstanden sind. Es ist ein Straßenabschnitt von etwa sieben Kilometern südlich der eigentlichen Stadt von Las Vegas, die heutzutage Downtown Las Vegas genannt wird. Technisch gesehen, ist der Strip nicht einmal Teil der Stadtverwaltung von Las Vegas, weil er administrativ zum Verwaltungsbezirk Clark County gehört.

Darum werde ich mich gezielt um die Geschichte dieser sieben Kilometer Straße kümmern. Der Grund ist einfach: Für den Touristen, der Las Vegas heute besucht, ist dies bei weitem das wichtigste Stadtviertel, da es unwahrscheinlich ist, dass jemand von außerhalb Las Vegas viel Zeit in der Innenstadt (also in Downtown) verbringen wird, die hauptsächlich von Einheimischen besucht wird.

Kein Grund zur Skepsis: Was auf den ersten Blick wie ein trockenes Unternehmen aussieht, ohne echten Gründe zur Neugier, wird sich bald als eine wahre Fundgrube unglaublicher Abenteuer, extravaganter und mutiger Charaktere, großer Träumer und unzähliger Anekdoten erweisen. Machen Sie sich bereit, für eine Fahrt voller Überraschungen durch ein Jahrhundert unvergleichlicher Geschichte. Welcome to fabulous Las Vegas!
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DIE ANFÄNGE, DIE EISENBAHN, DER STAUDAMM
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DIE GESCHICHTE DER Gegend, die als Las Vegas bekannt ist, beginnt im Jahr 1829. Zu dieser Zeit, war der heutige Staat Nevada Teil von Mexiko. Tatsächlich ging Nevada erst nach dem mexikanisch-amerikanischen Krieg 1848 unter die Regierung Washingtons und wurde 1864 der 36. Bundesstaat der Union.

Zurück zu 1829: Eine Expedition spanischer Entdecker, angeführt von Antonio Armijo, durchquerte das Tal, das heute unter dem Namen Las Vegas Valley bekannt ist, als sie eine Reihe von Wasserquellen erreichte – heute Las Vegas Springs oder Big Springs genannt –, woraus eine Art Oase entstand. Daher der Name „Las Vegas“, was auf Spanisch „die Wiesen“ bedeutet. Wahrscheinlich hatte vorher kein Weißer einen Fuß in das Tal gesetzt.

Verständlicherweise macht das Vorhandensein von Wasser in der Mitte eines extrem trockenen Gebiets den ganzen Unterschied. Es wird angenommen, dass sich zu dieser Zeit die nächsten Wasserquellen in einer Entfernung von mindestens einem Tag per Pferd von Las Vegas befanden. Wir können mit Sicherheit sagen, dass ohne die Entdeckung von Wasser im Jahr 1829, in diesem Halbwüstengebiet niemals eine bedeutende menschliche Siedlung entstanden wäre.

Schnell vorwärts bis 1902, als ein Senator aus Montana, namens William Andrews Clark, beschließt, die Stadt Los Angeles an der Pazifikküste mit Salt Lake City, Utah, durch eine Eisenbahnlinie zu verbinden. Herr Clark war eine große Persönlichkeit: Ein echter Industriemagnat der Bergbauindustrie, Bankier und – natürlich – aktiv in der Eisenbahnindustrie (die zu dieser Zeit ihre größte Expansion erlebte), gilt Clark als einer der fünfhundert reichsten Amerikaner je.

Die Strecke dieser Eisenbahnlinie sollte durch das Las Vegas Valley verlaufen und, um die Bauarbeiten zu erleichtern und zu beschleunigen, wurde beschlossen, eine Stadt von Grund auf neu zu bauen, um den am Bau der Eisenbahn beteiligten Arbeitern einen Platz zum Ausruhen anzubieten. Wie man sich leicht vorstellen kann, ruhten nicht nur die oben genannten Arbeiter in der neu geborenen „Stadt“ Las Vegas. Sagen wir, sie dachten, es sei völlig in Ordnung, ein paar interessantere Aktivitäten hinzuzufügen: Glücksspiele und Sex gegen Entgelt, die beide sehr bald zu einer gewaltigen wirtschaftlichen Entwicklungsmaschine für einen Ort wurden, der als Ansammlung von schmucklosen Hütten und Baracken geboren wurde. Die meisten Mitarbeiter der Eisenbahngesellschaft kamen mit ihren Taschen voller Bargeld und waren pleite als sie Las Vegas verließen. Der Grundstein, für die kolossale Expansion einer der berühmtesten Städte – im Guten wie im Bösen – unserer Zeit, war gelegt.

* * *
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LAS VEGAS WURDE OFFIZIELL im Jahre 1905 gegründet, und wurde 1911 zur Gemeinde. Wie bereits erwähnt, ist das Haupttouristengebiet (der Strip) nicht streng Teil von Las Vegas, sondern von der Stadt ohne Rechtspersönlichkeit Paradise, und wird direkt von Clark County verwaltet, benannt – wie man vermuten würde – nach William Clark. Es sollte auch bemerkt werden, dass der Staat Nevada im Jahre 1910 entschied, Glücksspiele zu verbieten, während 1919 Prohibitionsgesetze die Herstellung, den Handel und den Konsum von Alkohol im ganzen Land illegal machten. In dieser Hinsicht, stellen die frühen 30er Jahre des 20. Jahrhunderts eine völlige Umkehr dar: 1931 wurde das Glücksspiel in Nevada wieder legalisiert, während die Prohibition 1933 abgeschafft wurde.

Und damit war der erste Baustein für das Entstehen von Sin City gelegt. Aber es fehlte noch ein lebenswichtiges Element, wenn man bedenkt, dass wir uns mitten in einer sehr trockenen Gegend befinden: Wasser und Elektrizität, die den Wachstum eines solchen Ortes über die Größe eines kleinen Dorfes hinaus ermöglichen würden. So wurde im Frühjahr 1931 mit dem Bau eines der größten Ingenieurprojekte in Nordamerika begonnen: dem Hoover Dam. Oder, genauer, dem Boulder Dam, der erst später nach dem Präsidenten der Vereinigten Staaten benannt wurde, der sich entschieden hatte, ihn zu bauen, Herbert Hoover (Präsident von März 1929 bis März 1933), und zwar vom neuen Oberbefehlshaber Franklin Delano Roosevelt (Präsident von März 1933 bis April 1945). Im klassischen amerikanischen Stil wurde eine ganze Stadt – Boulder City – von Grund auf neu gebaut, um die Tausenden Arbeiter, die am Bau des Staudamms beteiligt waren, zu beherbergen, etwa 40 Kilometer südöstlich von Las Vegas.

Der dreifache Zweck des Staudamms am Colorado River – zusätzlich zur Bereitstellung einer großen Anzahl von Arbeitsplätzen mitten in der Weltwirtschaftskrise bekannt als Great Depression – bestand darin, periodische Überschwemmungen zu verhindern, reichlich Bewässerungswasser für die Landwirtschaft bereitzustellen und große Strommengen zu produzieren, welche sich die Staaten Arizona, Kalifornien und Nevada teilen würden. Der Damm, der damals $ 50.000.000 kostete (ca. $ 900 Mio. 2017) und 122 Todesopfer unter den Arbeitern (viele Todesfälle wurden einfach durch die extremen klimatischen Bedingungen verursacht), wurde am 1. März 1936 vom Baukonsortium an die Bundesregierung geliefert. Zwei Jahre früher als geplant.

Alles ist jetzt an Ort und Stelle. Mafia-„Familien“ der Ostküste sind kurz davor, ihre Augen (und Hände) auf diese von der Wüste umgebene Stadt zu legen. Die Geburt des Mythos ist nah.
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WENN PROSTITUTION – mehr oder weniger scherzhaft – als „ältester Beruf der Welt“ gilt, können wir mit Sicherheit behaupten, dass Glücksspiel der älteste Zeitvertreib der Welt ist. Archäologen konnten Artefakte und andere Beweise für das Glücksspiel in jeder uns bekannten antiken Zivilisation finden, mit sehr wenigen Ausnahmen.

Wir wissen, dass die Sumerer in Mesopotamien – vielleicht schon vor sechstausend Jahren – mit Astragali (Sprungbeine) Würfel spielten, sowie später die alten Ägypter auch. Das Sprungbein ist ein Knochen, der in Landtieren zu finden ist, genau im Bereich, wo die Pfote mit dem Knöchel verbunden ist. Sie sind auch in Menschen vorhanden, zwischen Fuß und Fußgelenk. Mit ihrer vagen kubischen Form repräsentieren sie die ältesten Würfel, die jemals gefunden wurden. Die alten Römer erfanden viel später – für den westlichen Teil der Welt – die heute üblichen sechsseitigen Würfel, die aus den verschiedensten Materialien hergestellt wurden (Elfenbein, Holz, Stein und Bernstein). Würfel, die denen im antiken Rom ähneln, lassen sich seit 2000 v. Chr. auf China zurückführen.

Es wird angenommen, dass zu Beginn die oben erwähnten Würfel fürs Wahrsagen verwendet wurden. Im Wesentlichen bestand der Zweck darin, die Zukunft auf der Grundlage eines Wurfs von Astragali vorherzusagen, wobei jede Würfelseite einen anderen numerischen Wert hatte (genau wie heute). Von hier aus, reichte ein sehr kurzer Schritt aus, um den Versuch einzuführen, im Voraus zu erraten, wie das Ergebnis des Würfelwurfs aussehen würde. Vielleicht mit Einsatz einer kleinen Wette, um die Spannung zu erhöhen.

Das heißt, dass Las Vegas' Erfolg als „Stadt der Sünden“ (Sin City), obwohl er eine sehr kurze Geschichte hinter sich hat, tief in menschlichen Gewohnheiten verwurzelt ist, die so alt sind, wie die Zivilisation selbst (Prostitution und Glücksspiel). Und die übrigens in keiner Weise spezifisch amerikanisch sind. Der typisch amerikanische Aspekt ist – wenn überhaupt – der, der Großartigkeit: Ein ganzes Mekka von Spielen und Spaß irgendwo in der Wüste zu bauen, und es zu einem Touristenziel für vierzig Millionen Besucher pro Jahr zu machen.
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